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STUNTS

Schauspieler mit Kleinwuchs — gezielt eingesetzt für perspektivische Effekte oder

Fantasy-Welten. Erfordert spezialisierte Stunt-Koordination und sorgfältige

Kamerapositionierung.

Die gezielte Besetzung von Schauspielern mit Kleinwuchs in Fantasy- oder Märchenfilm-Kontexten

erfordert eine völlig andere Denkweise beim Drehen als konventionelle Stunt-Koordination. Es geht

nicht um visuelle Tricks oder Zwergenwuchs als medizinisches Problem — sondern um die

handwerkliche Bewältigung einer Figurenkategorie, die räumlich präsent sein muss, ohne dass Kamera

und Set-Architektur künstlich wirken. Die praktische Herausforderung liegt in der

Maßstabsverzerrung . Treppenabstände, Türrahmen, Waffengewicht — alles muss neu kalibriert werden,

ohne dass massive Set-Adaptionen nötig sind. Am Set wird eine Standard-Holztreppe zur

Kletterpartie, eine normale Türklinke liegt auf Augenhöhe. Viele Koordinatoren greifen daher zu

versteckten Rampen oder maßgeschneiderten Bühnenelementen, die für die Kamera unsichtbar bleiben.

Der Kamerastandort wird zur strategischen Entscheidung — eine Einstellung von unten verändert

automatisch die Machtdynamik einer Szene, eine von oben macht die Figur vulnerabel. Das ist keine

Fehlerquelle, sondern erzählerische Information. In Bezug auf Stunts und Action erfordert die

Besetzung besondere Aufmerksamkeit: Falltechniken müssen angepasst werden, Kämpfe brauchen andere

Reichweiten und Rhythmen. Koordinatoren unterschätzen häufig die Bewegungsgeschwindigkeit —

kleinere Körper können schneller und flexibler agieren, was in Verfolgungen oder Flucht-Sequenzen

vorteilhaft ist. Gleichzeitig müssen Kamerageschwindigkeit und Schnitt-Tempo synchron passen,

sonst wirkt die Bewegung künstlich gehetzt. Optische Täuschungen entstehen durch bewusste

Platzierung. Eine kleinwüchsige Schauspielerin neben einem übergroßen Requisit-Schwert erzeugt

automatisch Größenkontrast — ohne künstliche Perspektiv-Tricks. Manche Produktionen spielen mit

Tiefenschärfe und Fokus : eine kleinwüchsige Figur im Schärfebereich, normale Darsteller im

unscharfen Hintergrund — das schafft räumliche Dominanz durch Optik statt Physik. Das

entscheidende Handwerk ist Kamerapositionierung und Augenhöhe . Wo das Objektiv positioniert wird,

definiert die Wahrnehmung. Die beste Besetzung funktioniert nicht gegen die Kamera — sie

funktioniert mit ihr.
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